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Herrn Bruno Zimmermann
Präsident Grosser Gemeinderat der Stadt Zug / GGR 
Stadthaus am Kolinplatz, Stadtkanzlei 
6300 Zug

Sehr geehrter Herr Präsident

Hiermit reichen wir folgendes Postulat ein:

Postulat Nachhaltige Anlagestrategie der Pensionskasse der Stadt Zug

Der Stadtrat von Zug wird eingeladen, sich bei den Verantwortlichen der Pensionskasse der Stadt 
Zug dafür einzusetzen, ihre Anlagestrategie zu überarbeiten und ESG-Kriterien mit speziellem Fo­
kus auf fossile Deinvestition zu integrieren.

Der Schweizerische Pensionskassenverband ASIP empfiehlt in seinem 2018 publizierten Leitfaden ex­

plizit, Risiken im Bereich der Nachhaltigkeit (Environmental, Social, Governance ESG) und Klimarisi­
ken als Teil der ökonomischen Risiken bei der Festlegung der Anlagestrategie zu berücksichtigen.1

Mit einer nachhaltigen, ökologischen, sozialen und ethischen Anlagestrategie können im Vergleich zu 
herkömmlichen Portfolios insgesamt gleichwertige oder bessere Resultate erzielt werden: Insgesamt 
belegen rund 40% der Studien einen neutralen, etwa 50% aller Studien sogar einen positiven Zusam­
menhang zwischen Nachhaltigkeit und Rendite.2 Hier ein konkretes Beispiel: Im schwierigen Finanz­

jahr 2018 erlitten die im UBS PK-Barometer zusammengefassten Pensionskassen einen Verlust von 
durchschnittlich -3.45%, die nach ESG-Kriterien investierende GEPABU Vorsorgestiftung jedoch „nur" 
einen Verlust von -2.06%.3

Der Stadtrat von Zug soll sich deshalb bei den Verantwortlichen der Pensionskasse der Stadt Zug da­

für einsetzen, ihre Anlagestrategie zu überarbeiten und ESG-Kriterien mit speziellem Fokus auf fossile 
Deinvestition zu integrieren. Der Stadtrat setzt sich zudem dafür ein, dass die Pensionskasse ihre 
ESG-Anstrengungen und Erfolge in ihrem jährlichen Bericht jeweils separat ausweisen.

1 https://www.inrate.com/cm data/ESG Integration in den PK-Anlageprozess.pdf
2 https://www.handelsblatt.com/finanzen/anlagestrategie/nachhaltigeReldanlage/anlagestrateRie-so-erwirt 

schaften-sie-nachhaltig-mehr-rendite/23274100. html
3 https://www.gepabu.ch/informationen/aktuell/20197aid=241
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Detailliertere Begründung und Anregungen

Jede Geldanlage, unabhängig davon, ob sie als nachhaltig bezeichnet wird oder nicht, produziert 
nicht nur eine finanzielle Rendite, sondern hat direkt oder indirekt einen Einfluss auf Umwelt und Ge­
sellschaft. Zwei internationale Abkommen haben dazu geführt, dass die Rolle der Investoren für eine 
nachhaltige Entwicklung vermehrt in den Fokus gerückt ist. Die UNO-Ziele für eine nachhaltige Ent­

wicklung sollen bis 2030 von allen UNO-Mitgliedstaaten erreicht werden. Die Schweiz hat in ihrer 
Nachhaltigkeitsstrategie den Weg zur Zielerreichung skizziert und sieht dabei auch die Finanzwirt­

schaft in der Pflicht. Weiter fordert das Pariser Klimaabkommen, welches von der Schweiz im Juni 
2017 ratifiziert wurde, ausdrücklich, dass Finanzflüsse klimaverträglich gestaltet werden.4

Eine Pensionskasse ist als Aktionärin und Miteigentümerin eines Unternehmens somit nicht nur an 
dessen finanziellen Erfolg beteiligt. Sie trägt dadurch auch eine Mitverantwortung am ökologischen 
und sozialen Fussabdruck des entsprechenden Unternehmens. Mit einer fundierten Einschätzung der 
ESG-Wirkungen, dem sogenannten ESG-Impact von investierten Unternehmen, wird die Nachhaltig­

keit eines Portfolios transparenter und einigermassen messbar. Der ESG-Impact umfasst sowohl posi­

tive wie auch negative Wirkungen auf Umwelt und Gesellschaft der Unternehmen, in welche inves­

tiert wird.

Wenn die Pensionskasse der Stadt Zug die ihr anvertrauten Gelder nach einer Anlagestrategie anlegt, 
welche auf Nachhaltigkeit und Klimaverträglichkeit, d.h. auf ESG-Standards basieren, kann die Stadt 
ihre Verantwortung in diesem Bereich übernehmen, im Interesse auch der Versicherten, da mit sol­

chen Anlagestrategien die Rendite tendenziell höher ausfällt.

Anregungen zur Ausrichtung einer ESG-Anlagestrategie

Kontroverse Themen werden ausgeschlossen bzw. regelmässig überprüft:

• Waffen, Tabak, Glückspiel, Pornografie, Kernenergie, Kohle, Menschenrechte, Kinder- und 
Zwangsarbeit, spekulative Anlagen in Grundnahrungsmittel

Positive Anlagekriterien können sein:
• Nachhaltige No-Carbon-Technologien, Best-in-Class, weltweit konsistente Arbeitsbedingun­

gen, unabhängige Kontrollen in Bezug auf Arbeitsbedingungen und Sicherheitsbedingungen, 
Grundsätze vorsichtiger Unternehmensführung, Berichterstattung zu sozialen Belangen der 
Geschäftstätigkeit

Weitere Quellen:

• https://www.handelsblatt.com/finanzen/anlagestrategie/nachhaltigegeldanlage/anlaRestrategie-
so-erwirtschaften-sie-nachhaltig-mehr-rendite/23274100.html

• http://www.klima-allianz.ch/blog/pensionskassen

4 http://www.sustainablefinance.ch/upload/cms/user/SSF Schweizer Marktstudie Nachhaltige Anla­
gen 2018 D final.pdf
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• https://www.pkzh.ch/content/dam/stzh/pkzh/de/06 Infothek/01 Rechtsgrundlagen/Anlageregle 
ment.pdf

• http://www.sustainablefinance.ch/upload/cms/user/SSF Handbuch Nachhaltige Anla­
gen 2016 11 28 einseitig Web.pdf

• https://www.zugerpk.ch/deu/anlagestrategie.asp

Im Namen der Fraktion Alternative-CSP

//

Tabea ZimmermannXjibson, Gemeinderätin ALG
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